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in art und ild erbeten. ifeelnehaen scherzhafter Anapielungen verboten.

ITALIEN.
Aus Ttalien wird geiw»ldet, dass die englischon
Kriegsgefangenen an Deutschland Übergeben vur-

den. Gerode ctiese cldung diirfte dor bests Be-

vels sein,dass Italien feat gewillt ist, den

Krieg ait voller acht veiterzufiihren, innbe-

oondere da die All ii erten Italian vervamt

batten, die Gef&ngenen unter koinen UrosWiden

veiterzugeben. — Die K&opfe in Sisilien for-

dem von* Angreifer groase Gpfer. Bur langsax
geht der Voraasrsch vor sich. Jeder Fussbrolt

Boden wild von unseren deutachen Truppen, in

Veroin ait tap*er kSmpfandon italienischen

Vorbhnde.i, erst nach schweren Angriffon ahge-
gebon. Ludem wind seit eini.-en Tagen von alii®

iarter Seite gemeliet, dass unsere Regiraenter
unbehindert ihre : ewegwig sum Festland hiniibor

cur Ausfiihrung bringen, mit voller Ausrtiatung,
■it Geechtitzen,

* unition und Gephcki und zvar

veil vir in der Urr/rebung lessinaa eine .uftab-

vehr oingerichtet haben,wie die Alliierten ale

noch nicht gesehen haban. So sind sie nicht in

der Logo,use das bereits angekiindigte "Dun-

kirk" bei I leasing zu bare!ten. InzviEChen les-

sen sie ihre Wut dariiber, dass die Italiener

nicht auf ihre silssen lockrufe eingegangen
aind

9
dadurch aus, dass sie wieder ihre Bomber

auf italienisohe Stidte stttrzen.

RUSSLAND.

Die Offensive der Fussen liber KI AKXDV hinaus

ist in voile® Gauge. Den letzten zu*

folgo wird in den Strassen der tadt geklmpft.
Die Uwfaßsung im -esten soil die Gegend von

POLTAV.A erreicht hrben. Tn der n&ahst«B. Tagen
udieste et sich ertsehoiden, ob vir Xi’V.KTV

aufgeben Oder ob, vie iis letzten Trlhjahr,Bun»
mehr ein deutscher Gegenatoss in die russische

Flanks vorgenomen wird. Auch von enderen

Punkten der langen Ostfront warden heftlge Ab-

lenkungsk&mpfe gemeldet.

POLITISCHES.

Vewßurdige Binge liegen wieder in der Luft.

Churchill fUhlfe sich pltftzlich wiedermal ver-

anl&set, seinem Genoesen auf der anderen J si-

te dos Atl&ntischen Ozeans einen, nennen wir

es "Eesuch" ahzustatten* da es irgendwo in

dor alliierten Front brenzlich Ist. Dann komt

die Feldung, dasB er Canada verlassen hat,
ohno Heinen Bestiramungsort bekannt zu geben !

— Aus London wird sogar gensutrnasst, dass er

Stalin aufauchen muss, um ihn wohl zu be*

schwichtigen Über die nicht ergangene Finla*

dung zu dem Treffen mit Govatter Roosevelt.

Aber hub aehreren Quellen koia.nen imaer wieder

Mitteilungen darttber, dacs Stalin auf dea Vege
eein soil, nit den Achsenm&chten ! ?rieden

schliessen zu wollen, veil eben von seinen

Alliierten die sooft und an auem gegebenen
Vorsprechungen nicht oingeldst werden. Mit

grosser Boannung sehen wir den Lachriohten der

ndchsten Zeit entgegen, da alias nur Denkbare

tatsdaiilich eintreten kann. -

DEUTSCHLAND.

Die sohweron Luftangriffe auf unsere Heiwat

dauem an, wenn auch dann und warm langore
Zeitrauae zwischen den einzelnen Angriffen
auf unsere Grosastadte zu liegen konmen. Die

Vorlusta an Flying Fortresses unci anderen

schweron Boaibem aehran sich aber in bedenk-

liohem Masse fUr die Alliierten, denon dies

doch auf die Nieren gehen muss. -

DAS H&USSTK.

Das Radio reeldeto haute 'organ, dasa englische
und kanadif.cho Truppen gleich nach der Kinnah-

•oe von RAKDAKZO am Fuose des ETNA ein KSKL->

WrirTKEITEN veranstalteten ’
— Vielleicht darf

man als nMchste Abveahelung bei dem Picnic in

Sizilien eine Aletter-Fartie zum Zrater des

Borges oopfehlon ! eyewash ! - 1


